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Fehl am Platz?
 

• Bitte Gott für ein ruhigeres neues 
Jahr 2022.

• Danke Gott für das vergangene 
Jahr und für alles, was trotzdem 
möglich war.

• Bitte Gott dass er dich und uns 
bei allen geplanten Vorhaben be-
schützt und bewahrt.

• Danke Gott, dass wir uns in allen 
Lebenslagen auf seine Zuverläs-
sigkeit, seine Treue und seine 
Barmherzigkeit verlassen dürfen. 
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Stephan Bamert
Vorstandsmitglied Männerforum

Gott erschafft Leben
Gott erschafft also nicht nur Land, 
Berge, Seen, Meere und die Gestir-
ne, sondern auch Leben. Nichts auf 
dieser Erde kann leben ohne den Le-
bensatem Gottes. (Alles was lebt, lebt 
durch den Lebensatem Gottes.) Es 
gibt keinen anderen, der Leben spen-
den kann, als ihn. Er ist der Schöpfer 
von allem. Darum begeistert mich der 
Vers so: Du hast die Berge hingestellt 
mit deiner Kraft. Er unterstreicht so 
richtig die gewaltige Schöpferkraft 
Gottes.

Das Meer - Biblische Macht
Mein zweiter Vers aus Psalm 65 ist 
Vers 8a: Du stillst den Aufruhr des 
Meeres, das Brüllen seiner Wellen. 
Das mag im ersten Moment nicht 
sehr spektakulär klingen, aber es 
steckt so viel mehr dahinter. In der 
Theologie kennen wir die sogenann-
ten Chaosmächte. Das sind jene 
Mächte, die das Chaos beherrschen, 
wenn es keine Ordnung, kein Licht 
und (noch) kein Leben gibt. 
Die Bibel beschreibt uns, wie der 
Geist Gottes über diesem Chaos 
schwebt. Er ist souverän. Er herrscht 
über das Chaos. 

Jesus beherrscht das Chaos
Im Johannesevangelium finden wir 
eine sehr ähnliche Geschichte, in 
der Jesus in der Dunkelheit über den 
sturmgepeitschten See Genezareth 
zum Boot der Jünger geht (Joh. 6,16-
21). Die Jünger packt die nackte Angst 

und sie glauben einen Geist zu sehen. 
Aber Jesus spricht zu ihnen: Habt kei-
ne Angst, ich bin’s!
Und auch hier wieder dieselbe Si-
tuation: das stürmische Chaos ver-
schlingt ihn nicht. Jesus ist souverän. 
Er herrscht über das Chaos.
Wie ermutigend! Denn genau so sou-
verän wie Jesus hier auf dem Chaos 
läuft, so souverän herrscht er über 
das Chaos in deinem und meinem 
Leben und spricht dir zu: Hab keine 
Angst, ich bin’s!

Wirklich fehl am Platz?
Ich habe dich eingangs gefragt, ob 
du dich schon einmal fehl am Platz 
gefühlt hast. Eigentlich müssten wir, 
du und ich uns bei Gott – angesichts 
dieser eben erwähnten Tatsachen – 
komplett fehl am Platz fühlen. Das 
müssen wir aber nicht, weil Gott uns 
auf Augenhöhe begegnet. Nicht weil 

Frage 1: In welcher Situation hast du 
dich auch schon einmal so richtig 
fehl am Platz gefühlt? 

Frage 2: Hast du dich bei Gott jemals 
fehl am Platz gefühlt (z.B. er heilig – 
du sündig)?

 

Frage 3: Wie passen deiner 
Meinung nach seine souveräne 
Herrschaft mit dem Verbrechertod 
am Kreuz zusammen? Lies dazu im 
Lukasevangelium das Kapitel 23. 

Frage 4: Lies den Christushymnus 
(Philipper 2, 6-11). Was löst er in dir 
aus?

Hast Du Dich auch schon einmal 
völlig fehl am Platz gefühlt? Kennst 
du dieses beklemmende Gefühl, 
dass Du nicht dazu gehörst? Es mu-
tet komisch an, dabei zu sein und 
doch nicht dazuzugehören. Behalte 
einmal den Gedanken des «fehl am 
Platz» zu sein in deinem Hinterkopf.
In der Vorbereitung auf eine Predigt 
bin ich auf Psalm 65 gestossen. 
Beim Lesen haben mich zwei Verse 
bzw. zwei Teilverse sehr berührt. 
Der erste Vers ist 7a: Du hast die 
Berge hingestellt mit deiner Kraft.

Gott ist grösser als die SUVA
Die Suva empfiehlt ein maximal zu-
mutbares Lastgewicht von 25 kg für 
Männer zwischen 20-35. Und was 
sind schon 25 kg im Vergleich mit 
einem Hügel. Aber unser Schöpfer-
gott hat so viel mehr Power, dass er 
gleich ganze Berge hinstellen kann. 

Das Chaos wird bewohnbar
In 1. Mose 1 lesen wir, wie Gott in 
den ersten drei Schöpfungstagen 
das bewohnbar macht, was anfangs 
leer und chaotisch schien. Er trennt 
Licht und Finsternis, Erde und Him-
mel, Land und Meer. Bäume und 
Pflanzen entstehen. In der zweiten 
Hälfte der Schöpfungswoche geht 
es darum, das zu bewohnen, was 
jetzt bewohnbar ist. 
Es folgen die Vögel am Himmel, 
die Fische im Meer und die Tiere an 
Land. Und schliesslich der Mensch, 
um die Erde zu bevölkern. 

wir ihm gleich sind, oh nein, son-
dern weil er so souverän ist!

Du bist sein Gegenüber
Gott hat Dich und mich erschaffen, 
weil er sich nach einem Gegenüber 
sehnt, das seinem Ebenbild ent-
spricht. Auch wenn wir nicht im Ansatz 
über die gleichen Kräfte verfügen wie 
er, will er mit uns Gemeinschaft haben; 
und selbst als uns die Sünde schliess-
lich von seiner Heiligkeit trennte, ging 
er lieber ans Kreuz, als in Ewigkeit von 
dir und mir getrennt zu sein. 
Es ist mit unserem Verstand kaum 
fassbar, dass dieser mächtige Schöp-
fer, dieser souveräne Herrscher aus 
lauter Liebe zu dir und mir Mensch 
wurde und sich bis zum äussersten 
erniedrigte, nur um dich und mich auf 
diese Weise ganz für sich zu gewinnen.

Für ein Leben ohne Pornografie. 
Wir bieten Aufklärung, Prävention 
und Beratung. www.safersurfing.org
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